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Am 12. und 13. Februar findet

der Wandertag statt
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Nachruf

Am 28. Dezember 2010 ist

Herr Josef Schiekofer
im Alter von 71 Jahren verstorben.

Herr Josef Schiekofer war bei der Gemeinde Wenzenbach seit 16. November 1999
als Feldgeschworener tätig. Er war dabei vor allem im Bereich der ehemaligen
Gemeinden Hauzenstein und Grünthal eingesetzt. Herr Schiekofer erledigte seine
Aufgaben äußerst zuverlässig, bis ihm seine Krankheit dies unmöglich machte.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Josef Schmid

1. Bürgermeister

Nachruf
Am 15. Januar 2011 ist

Herr Johann Weißgerber
im Alter von 72 Jahren verstorben.

Johann Weißgerber war über Jahrzehnte als Feuerwehrdienstleistender bei der Frei-
willigen Feuerwehr Grünthal tätig, davon über 16 Jahre in herausgehobener Position.
Herr Weißgerber war von 1976 bis 1979 Stellvertreter des Kommandanten und leitete
die Wehr anschließend von 1979 bis 1992 als 1. Kommandant.
Während seiner Amtszeit wurde das Gerätehaus in Grünthal neu erbaut. Die Fahr-
zeuge und die Ausrüstung der Feuerwehr wurden erneuert und modernisiert. Dies war
nicht zuletzt dem massiven Einsatz von Johann Weißgerber zu verdanken.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Josef Schmid

1. Bürgermeister
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Haushaltssatzung für das Jahr 2011
Die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2011 erfolgte durch den Gemeinderat in der
Sitzung am 24.11.2010. Das Landratsamt Regensburg hat mit
Schreiben vom 21.12.2010 die Haushaltssatzung rechtsauf-
sichtlich gewürdigt (Art. 65 Abs. 3 Satz 1, Art. 117 Abs.1, Art.
110 Abs. 1 GO).
Die Haushaltssatzung liegt in der Zeit vom 07.02.2011 bis
14.02.2011 öffentlich in der Gemeindeverwaltung Zimmer 1.02,
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach aus.
Wenzenbach, den 24.01.2011

Gemeinde Wenzenbach

Schmid

1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches
hier: 3. Änderung des Flächennutzungs- und Landschafts-
planes der Gemeinde Wenzenbach „Beim Zeitlhof“
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenzenbach hat in seiner
Sitzung am 23. März 2010 beschlossen das Verfahren zur 3.
Änderung des Flächennutzungsplan im Bereich „Beim Zeitlhof“
durchzuführen.
Nach Durchführung der Auslegung billigte der Gemeinderat
mit Beschluss vom 14.09.2010 die 3. Flächennutzungsplanän-
derung. Entsprechend der Beschlussfassung wurde der Ände-
rungsentwurf überarbeiten. Daher ist nunmehr die Auslegung
der 3. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes
Wenzenbach im Bereich „Beim Zeitlhof“ in der Fassung vom
18.10.2010 durchzuführen.
Der Umgriff der Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes ergibt sich aus beiliegendem Lageplan der
Bestandteil der Bekanntmachung ist.

Folgende umweltbezogene Informationen werden mit aus-
gelegt:
Immissionsschutztechnisches Untersuchung vom 13.12.2010
Hinweis auf die Eingriffsregelung
Wasserwirtschaftliche Hinweise
Der Entwurf liegt somit in der Zeit vom 07.02.2011 bis ein-
schließlich 08.03.2011 zur allgemeinen Einsichtnahme
während der Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung
Wenzenbach, Hauptstraße 40, I. Stock, Zimmer 1.05, 93173
Wenzenbach, öffentlich aus.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag:.............................. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: .............................................. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:.......................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Während dieser öffentlichen Auslegung können Bedenken und
Anregungen zu der Planung vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über die Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes unberücksichtigt bleiben.
Wenzenbach, den 20.01.2011

Gemeinde Wenzenbach

Josef Schmid

1. Bürgermeister

Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde
Wenzenbach Deckblatt 03 vom 08.02.2010
- tektiert mit Gemeinderatsbeschluss vom 20.04.2010

- tektiert gemäß Stellungnahme Landratsamt Regensburg
vom 18.08.2010

Vollzug des Baugesetzbuches
hier: vereinfachte Bebauungsplanänderung
„Am Schönberg“

Der Bauausschuss der Gemeinde Wenzenbach hat in der Sit-
zung am 07. Dezember 2010 beschlossen den Bebauungsplan
„Am Schönberg“ in der Fassung vom Juni 2007 im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB zu ändern.
Nach § 13 BauGB kann das vereinfachte Verfahren durchge-
führt werden, wenn die Grundzüge der Planung nicht berührt
sind. Im vorliegenden Entwurf sind die Grundzüge der Planung
nicht berührt. Geändert wird die Bebaubarkeit von 6 Baugrund-
stücken. Statt Doppelhaushälften können nach Änderung des
Bebauungsplanes auf jedem der betroffenen Grundstücke Ein-
zelhäuser gebaut werden.

Der Umgriff der Änderungsbereiche im Bebauungsplan ergibt
sich aus beiliegendem Lageplan der Bestandteil der Bekannt-
machung ist.
Das Gebiet ist als allgemeines Wohngebiet i.S.v. § 4 der Bau-
nutzungsverordnung ausgewiesen.

Gemäß § 13 Abs. 2 Nr.2 BauGB i. V. m § 3 Abs.2 BauGB liegt
der Entwurf somit in der Zeit vom 07.02.2011 bis einschließ-
lich 08.03.2011 zur allgemeinen Einsichtnahme während der
Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Wenzenbach,
Hauptstraße 40, I. Stock, Zimmer 1.05, 93173 Wenzenbach,
öffentlich aus.

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe ist
Freitag,18 Februar 2011.
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Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag:.............................. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: .............................................. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:.......................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Während dieser öffentlichen Auslegung können Bedenken und
Anregungen zu der Planung vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprü-
fung abgesehen wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO
unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen
Auslegung oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen
Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.
Wenzenbach, den 19.01.2011

Gemeinde Wenzenbach

Josef Schmid

1. Bürgermeister

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Telefon.................................................................... 09407/309-0
Telefax................................................................ 09407/309-160
E-Mail................................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet: .................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag .................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag ................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch ................................................ ganztägig geschlossen
Donnerstag ............................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag ..................................................................... 8 bis 12 Uhr

Entsorgungskalender Februar 2011
Restmüll: Do, 03.02., Do, 17.02.
Altreifen: -
Papiertonne: P1 = Mi, 23.02.; P2 = Do, 24.02.
Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne:
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag, 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Samstag, 09:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
19.02.2011 - 9:00 - 12:00 Uhr

Umweltmobil
19.02.2011 - 09:00 bis 13:00 Uhr - Zeitlarn, Wertstoffhof

Fundsachen
von 16.11.2010 bis 15.01.2011
- 1 Hörgerät
- einzelner Handschuh
- Ring

Sabrina Huber erste weibliche Mitarbeiterin
in einem Bauhof im Landkreis

Sabrina Huber im Sommer bei landschaftsgärtnerischen
Arbeiten und im Einsatz beim Winterdienst auf ihrem Fendt.

Fotos: Franz Wartlsteiner

Fortsetzung Seite 7
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Bereits bei der Sanierung der Ortsdurchfahrt wunderten
sich einige Anwohner, dass eine Frau mit dem LKW der
Gemeinde die Pflastersteine abtransportiert. An diesen
„Anblick“ müssen sich die Wenzenbacher aber gewöhnen;
denn mit Sabrina Huber beschäftigt die Gemeinde als ein-
zige Kommune im Landkreis eine Dame im Bauhof.
Jetzt ist die Probezeit abgelaufen und die 24-jährige wird in ein
Dauerarbeitsverhältnis übernommen. Den Arbeitsplatz erhielt
sie nach einer Initiativbewerbung. Bürgermeister Josef Schmid
stand der Beschäftigung einer weiblichen Mitarbeiterin von
Anfang an aufgeschlossen gegenüber, wurde doch bei der
Errichtung des Bauhofes diese Möglichkeit bereits vorgesehen.
Die Mitarbeiter des Bauhofs waren zunächst erstaunt und skep-
tisch, als sie von der Einstellung erfuhren. Aber von Anfang an
packte Sabrina Huber kräftig mit an und war sehr schnell im
Bauhof integriert. Sie ist jetzt gut aufgenommen und als Fach-
kraft anerkannt. Ein weibliches Wesen hat auch ein sehr gutes
Arbeitsklima zur Folge gehabt, weiß Dipl.-Ing. (FH) Franz Wartl-
steiner zu berichten.
Sabrina Huber hat bei der Stadt Regensburg eine Lehre als
Landschaftsgärtnerin absolviert und war deshalb von Anfang
an mit den Arbeiten in einer Kommune vertraut. Als natur-
verbundener Mensch hat sie sehr viel Freude mit Bäumen,
Sträuchern, Stauden und Grünanlagen, die ihre Hauptar-
beitsgebiete darstellen. Die Säuberung von Grünanlagen und
Spielplätzen, Pflege- und Schneidearbeiten an Gehölzen oder
auch die Friedhofspflege wird bei der Gemeinde jetzt von einer
gelernten Kraft fachgerecht ausgeführt. Im Sommer wurde ihr
dazu für einen Monat eine tschechische Ferienarbeiterin aus
der Partnerstadt Suice zugeteilt.
Damit ist aber das Arbeitsspektrum noch nicht erschöpft. Da
die Keilbergerin mit Geräten, auch mit sehr großen, gut umge-
hen kann, ist sie auch beim Winterdienst im Einsatz. Bereits
um vier Uhr in der Früh sitzt sie auf „ihrem“ Deutz-Schlepper
und befreit Bürgersteige, Parkplätze und enge Straßen von
Schnee und Eis. Auch die Tätigkeit des sog. „Gucker“ hat die
junge Frau bereits ausgeübt, also Mitten in der Nacht gefähr-
liche Stellen abgefahren, den Straßenzustand beurteilt und
bei Bedarf ihre Kollegen aus dem Bett geholt - natürlich übers
Telefon.
Um ihr Wissen und Können zu optimieren hat sich Sabrina
Huber auch schon fortgebildet. So nahm sie mit Erfolg an
einem Lehrgang mit der Kettensäge teil. Für das Frühjahr ist
vorgesehen, dass sie ihre Kenntnisse beim Umgang mit Pflan-
zenschutzmitteln beim Amt für Landwirtschaft vertieft, damit die
Gemeinde diese Aufgabe künftig selbst fachmännisch erbrin-
gen kann. „Sabrina stellt ihren Mann, versteht ihren Job und ist
immer zuverlässig“, sind sich Bürgermeister Josef Schmid und
Dipl.-Ing. (FH) Franz Wartlsteiner einig.

Ferienaktion im Sommer
4 Tagefahrten 2011
Vorankündigung
Die Ferienaktion für 9- bis 13-Jährige findet heuer in der zwei-
ten. Ferienwoche statt (9. - 12.8).
Ziele:
Freizeitpark Monte Kaolino/Hirschau
Tierpark Nürnberg plus Freibad/Hallenbad
Keldorado plus Vorprogramm
weiterer Freizeitpark (evtl. Bayernpark mit neuer Achterbahn)
Palmbeach plus Vorprogramm als Schlechtwetterreserve
Auf Wunsch wird am freien Mittwoch für die Jüngeren ein
zusätzliches Vormittagsprogramm in der Gemeinde angeboten
(z.B. Turnhalle oder Jugendtreff).

Verunreinigung von Straßen
durch Hundekot
Die Gemeinde Wenzenbach erhält immer wieder Beschwer-
den von Bürgerinnen und Bürgern darüber, dass viele Straßen
durch Hundekot verunreinigt sind.

Ebenso werden teilweise Vorgärten und Gehsteige in den
bebauten Bereichen in Mitleidenschaft gezogen.
Die Mitarbeiter des Bauhofes beklagen sich ebenfalls häufig,
dass das Mähen der gemeindlichen Grünflächen für sie selbst
aber auch für Passanten wegen der Verunreinigungen proble-
matisch ist.
Die Gemeinde ist bemüht, ein harmonisches Miteinander aller
Bürger zu erreichen. Viele Hundehalter verstehen den Unmut
ihrer Mitbürger und achten zwischenzeitlich darauf, dass die
„Geschäfte“ ihres Vierbeiners unschädlich beseitigt werden.
Es gibt aber leider immer wieder Hundehalter, die das unlieb-
same Häufchen übersehen oder bewusst ignorieren. Diese
Wenigen werden eindringlich gebeten, mehr Verständnis für
ihre Mitbürger aufzubringen und den Hundekot zu entsorgen.
In diesem Zusammenhang wird auch auf die rechtliche Situa-
tion hingewiesen:
Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz und der
Straßenverkehrsordnung ist eindeutig die Person, dessen Vier-
beiner den Gehweg verunreinigt, für die schadlose Beseitigung
verantwortlich.

Halten und Parken
Bei der Gemeinde Wenzenbach gehen von Zeit zu Zeit For-
derungen dahingehend ein, dass auf bestimmten Straßenab-
schnitten ein Parkverbot ausgeschildert werden soll. In diesem
Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass Halten und
Parken nicht nur dort verboten ist, wo entsprechende Schilder
aufgestellt sind, sondern die Straßenverkehrsordnung in § 12
auch einige andere Situationen beschreibt, in denen das Hal-
ten bzw. Parken verboten ist.

Das Halten ist unzulässig
1. an engen und unübersichtlichen Straßenstellen, wenn eine

Restfahrbahnbreite von 3 m unterschritten wird.
2. im Bereich von scharfen Kurven.
3. auf Einfädelungsstreifen und Ausfädelungsstreifen.
4. auf Bahnübergängen und im Fahrraum von Schienenfahr-

zeugen.
5. vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahrten

(z.B. im Bereich der Schulen).
Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten
hält, der parkt.

Das Parken ist unzulässig
1. vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 5m

von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten.
2. vor Grundstücksein- und Ausfahrten, auf schmalen Fahr-

bahnen auch ihnen gegenüber.
3. über Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen.
4. vor Bordsteinabsenkungen.
Mit Kraftfahrzeugen mit einem zulässigen Gesamtgewicht
über 7,5 t sowie Kraftfahrzeuganhängern über 2 t zulässiges
Gesamtgewicht ist innerhalb geschlossener Ortschaften in
Wohngebieten das regelmäßige Parken in der Zeit von 22.00 -
6.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen unzulässig.
Ein Kraftfahrzeuganhänger ohne Zugfahrzeug darf nicht länger
als zwei Wochen geparkt werden.
Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen zu benutzen. Das gilt
in der Regel auch für den, der nur halten will.
Es ist platzsparend zu parken, das gilt in der Regel auch für
das Halten.
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Zensus
Erhebungsbeauftragte werden gesucht
Für die Durchführung des Zensus 2011 benötigen das Baye-
rische Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung sowie
die kommunalen Zensuserhebungsstellen in den kreisfreien
Städten und Landkreisen Bayerns für die verschiedenen Teil-
befragungen tatkräftige Unterstützung. Aussagekräftige Befra-
gungsergebnisse sind nur mit engagierten und zuverlässigen
Erhebungsbeauftragten möglich. Ab dem Zensusstichtag 9.
Mai 2011 werden daher etwa eine Million Menschen in Bayern
von rund 16 000 Erhebungsbeauftragten befragt.
Anforderungen für eine Tätigkeit als
Erhebungsbeauftragte/r:
• Zuverlässige und genaue Arbeitsweise
• Verschwiegenheit
• Zeitliche Flexibilität
• Volljährigkeit
• Sympathisches und freundliches Auftreten
• Gepflegtes Äußeres
• Gute Deutschkenntnisse (gerne auch Sprachkenntnisse in

einer Zweitsprache)
• Telefonische Erreichbarkeit
Entschädigung:
Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädi-
gung von bis zu 7,- Euro je befragter Person gezahlt. Außer-
dem werden die Erhebungsbeauftragten ausführlich geschult
und können sich ihre Arbeitszeit flexibel einteilen.
Ein Erhebungsbeauftragter kann bis zu 100 Personen befra-
gen.
Sollte eine auskunftspflichtige Person keine Befragung durch
einen Erhebungsbeauftragten wünschen, darf sie den Frage-
bogen selbst ausfüllen und der zuständigen Erhebungsstelle
zusenden bzw. die Antworten in einem Online-Fragebogen
über das Internet übermitteln. In diesem Fall, erhält man als
Erhebungsbeauftragter 2,- Euro je Haushalt.
Auskunft erteilt die zuständige Erhebungsstelle:
Landratsamt Regensburg
-Zensus Erhebungsstelle-
Stefan Bleicher
Altmühlstraße 1a
93059 Regensburg
Tel.: 0941/4009-670
E-mail: zensus2011@landratsamt-regensburg.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Tel.: 01805191212

Rettungsdienst
Tel.: 112

Ausbildung „Lebensrettende
Sofortmaßnahmen am Unfallort“
Die Johanniter in Regensburg bieten jeden Samstag im Februar
(05./12./19. und 26.)wieder die Möglichkeit, von 8.30 bis 15.00
Uhr, einen Kurs für „Lebensrettende Sofortmaßnahmen am
Unfallort“ zu besuchen.

Diese Ausbildung macht jeden Verkehrsteilnehmer mit den
wichtigsten lebensrettenden Sofortmaßnahmen an einer Unfall-
stelle vertraut.
Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also ins-
besondere alle PKW-Führerscheinbewerber müssen diesen
absolvieren. Zudem eignet sich der Kurs dafür, bereits vorhan-
denes Erste-Hilfe Wissen wieder aufzufrischen.
Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Für
Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort durch die gute
Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit zu erreichen.
Die Kursgebühr beträgt 26,- EUR. Anmeldung und Infos unter
der Telefonnummer 0941/69696-14 oder im Internet unter www.
johanniter-regensburg.de.

Ausbildung für Ersthelfer in Betrieben
bei den Johannitern
Meist sind es die Kollegen, die bei einer Verletzung oder aku-
ten Erkrankung am Arbeitsplatz Erste Hilfe leisten müssen. Es
ist daher nicht nur vorteilhaft, sondern manchmal sogar lebens-
rettend, wenn diese alle Maßnahmen zur Ersten Hilfe beherr-
schen. Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass
10 % aller Mitarbeiter (in Verwaltungsbetrieben 5 %) in Erster-
Hilfe ausgebildet sind und alle zwei Jahre fortgebildet werden.
Die Ausbildungskosten übernimmt in der Regel der Unfallversi-
cherungsträger.
Die Johanniter Regensburg bieten deshalb auch im Februar
wieder Ausbildungstermine für Ersthelfer in Betrieben im Semi-
narraum in der Amberger Str. 109 in Regensburg an. In den
Kursen am 17./18.02 und 21./22.02., jeweils von 8.30 bis 15.30
Uhr, gibt es noch freie Plätze.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer
0941/69696-14 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Fortbildung für Ersthelfer in Betrieben
bei den Johannitern
Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass bereits
ausgebildete Ersthelfer alle zwei Jahre fortgebildet werden. In
den Betriebshelferkursen lernen die Teilnehmer, Ihrem verletz-
ten oder akut erkrankten Kollegen zu helfen. Die Fortbildungs-
kosten werden in der Regel vom Unfallversicherungsträger
übernommen.
Die Johanniter Regensburg bieten im Februar mehrere Fortbil-
dungstermine für Ersthelfer in Betrieben im Seminarraum in der
Amberger Straße 109 in Regensburg an. Am 04./14./25. und
28.02. besteht jeweils von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr die Möglich-
keit, an einem Betriebshelfer-Training teilzunehmen.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer
0941/69696-14 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Erste-Hilfe Wochenendkurs
bei den Johannitern
Die Johanniter Regensburg bieten auch im Februar wieder die
Möglichkeit, einen Erste-Hilfe-Wochenendkurs im Seminarraum
in der Amberger Str. 109 in Regensburg zu besuchen. Die
Kurszeiten sind am Samstag, 19. Februar 2011, von 08.30 bis
17.00 Uhr und am Sonntag, 20. Februar 2011, von 08.30 bis
13.00 Uhr.
Ein nicht unerheblicher Teil der Notfälle ereignet sich in der
Familie sowie in unserer Freizeit. Im Kurs lernen die Teilnehmer,
wie man bei einem Notfall schnell und kompetent handelt und
bereits mit einfachen Mitteln sinnvoll helfen kann.
Die am Kursende ausgestellte Bescheinigung ist zudem erfor-
derlich für Führerscheinbewerber der Klassen C, CE, C1, C1E,
D, DE, D1 und D1E.
Die Kursgebühr beträgt 41,- EUR. Anmeldung und Informati-
onen unter der Telefonnummer 0941/69696-14 oder im Internet
unter www.johanniter-regensburg.de.
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Erste-Hilfe Kurs für alle,
die mit Kindern zu tun haben
Am 05. Februar findet bei den Johannitern in Regensburg für
alle, die mit Kindern zu tun haben, der Ausbildungskurs „Erste-
Hilfe am Kind plus“ statt.
Kinder sind keine kleinen Erwachsenen. Dies gilt auch in der
Ersten Hilfe. Eltern, Geschwister, Großeltern und alle, die
berufsmäßig mit Kindern zu tun haben, möchten in Notfallsitu-
ationen helfen können. Im Kurs werden Notfallsituationen mit
Kindern behandelt und Tipps zur Unfallverhütung gegeben.
Der nächste Kurs findet statt am Samstag, 05.02.2011, von
8.30 bis 17.00 Uhr. Ausbildungsort sind die Seminarräume der
Johanniter in Regensburg in der Amberger Straße 109.
Die Kursgebühr beträgt 33,- EUR, pro Ehepaar 55,- EUR.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer
0941/69696-14 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf ................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen)...............................110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/
Feiertage ............................................................. 01805-191212
Johanniter-Unfall-Hilfe ........................................................3000
e.on Störungsdienst ............................................ 0180-4192091
REWAG..................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk) ..................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ................09402/784674

Das Johanniter-Kinderhaus in Wenzenbach
informiert über sein Angebot
Termine zur Anmeldung für das Bildungsjahr 2011/12:
Im Johanniter-Kindergarten:
Montag, 14. und Dienstag, 15.02.2011 von 14 bis 16 Uhr.
Der Kindergarten besteht aus insgesamt fünf Gruppen.
Mögliche Betreuungszeit: 7 bis 16.30 Uhr.
In der Johanniter-Krabbelgruppe:
Mittwoch, 16. und Donnerstag, 17.02.2011 von 14 bis 16 Uhr.
Mögliche Betreuungszeit 07.30 bis 15 Uhr.
Im Johanniter-Hort:
Freitag, 18.02.2011 von 14 bis 16 Uhr.
Mögliche Betreuungszeit: Schulende bis 16.30 Uhr, auch wäh-
rend der Ferienzeit, außer an Schließtagen.
An diesen Tagen erhalten gibt es Informationen über die päda-
gogische Arbeit in der Kindereinrichtung und die möglichen
Betreuungszeiten.
Weitere Informationen zum Johanniter-Kinderhaus erteilt die
Leiterin Rita Ganslmeier, Telefon 09407 810874.

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag ........................................ 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag............................................. 14 bis 18 Uhr

Termine der Pfarrei St. Peter Wenzenbach
06.02.2011
10 Uhr Familiengottesdienst in der Pfarrkirche

Thema: Ihr seid das Salz der Erde

09.02.2011
ab 9.30 Uhr Mamma Mia Frühstückstreff im Pfarrheim

Kinderfreundlicher Treff mit Frühstück, Spiel-
ecke und Zeit zum Austausch

20.00 Uhr Erster Firmelternabend im Pfarrheim

12.02.2011
15.Uhr Kinder-Kino im Pfarrheim
19 Uhr Kinoabend im Pfarrheim

14.02.2011
18 Uhr Gottesdienst mit Ehejubilaren anschließend

Treffen im Gasthaus

Familiengottesdienst mit den Täuflingen
des vergangenen Jahres
Insgesamt wurden im Jahr 27 Kinder aus der Pfarrei St. Peter
Wenzenbach getauft. Die Taufkinder waren zusammen mit
ihren Eltern zum Familiengottesdienst eingeladen. Pfarrer
Johann Babel erinnerte mit Wasser, Chrisam, Taufkerze und
Taufkleid an die Bedeutung der Taufe. Die Ministranten trugen
dazu erläuternde Texte vor. Am Ende des Gottesdienstes ver-
sammelten sich alle anwesenden Täuflinge und Kinder noch
einmal um das Taufbecken der Pfarrkirche, um den Segen
Gottes zu empfangen.
Im Anschluss daran gab es einen kleinen Empfang im Pfarr-
heim, wo vor allem die Eltern Erfahrungen austauschten und
sich an den Tag der Taufe zurück erinnerten.

Pfadfinder sammeln Christbäume ein

Christbäume, so weit das Auge reicht.
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Zwar spielte das Wetter in diesem Jahr nicht so gut mit wie
in den Jahren zuvor, doch da die Pfadfinder Naturmenschen
sind, machte ihnen das Wetter gar nichts aus. Außerdem wird
man durch den Spaß, den eine solche Aktion mit sich bringt,
entschädigt. Und ein bisschen Abhärtung hat noch keinem
geschadet!
Schließlich konnten sich alle um 12 Uhr mittags im Pfarrheim
ausruhen und trocknen. Ein großes Dankeschön gilt Lydia
Unfried für ihr großartiges Gulasch, das die Helfer wieder von
innen heraus wärmte und ihnen neue Kraft gab. Nach dem Mit-
tagessen ging es dann noch einmal für alle los, um die letzten
Bäume einzusammeln.
Für alle Beteiligten war es wieder einmal, trotz miesen Wetters,
ein Riesenspaß. Vor allem für den Nachwuchs, die Wölflinge,
war es ein großartiges Erlebnis.
Ein großes Dankeschön gilt natürlich den Einwohnern der
Gemeinde, die durch ihre Mitarbeit oder durch ihre Spenden
ein Herz für die Jugendarbeit zeigten. Vielen Dank nochmals!
Natürlich sind die Pfadfinder auch im nächsten Jahr für die Ent-
sorgung der Weihnachtsbäume da.
Bild und Text: Florian Kulzer, Pfadfinder

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste im Evangelischen Gemeindesaal,
Feuerwehrhaus
Sonntag, 13.02., 09.30 Uhr
Sonntag, 27.02., 09.30 Uhr mit anschl. Kirchkaffee

Seniorennachmittag
Donnerstag, 10.02., 14 bis 16 Uhr, Evangelischer Gemeinde-
saal

Krabbelgruppe Sonnenschein (für Kinder ab 2 Jahre)
Jeden Dienstag von 09 bis 11 Uhr, Evangelischer Gemeinde-
saal

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt (für Kinder ab 3 Jahre)
Jeden Donnerstag von 08.30 bis 10.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal

Krabbelgruppe Sterntaler (für Kinder ab 9 Monate)
Jeden Donnerstag von 10.30 bis 12.30 Uhr, Evangelischer
Gemeindesaal.
Ansprechpartner für die Krabbel-Gruppen ist Marion Schön-
steiner, Telefon 09407 / 30500
- in allen Gruppen sind noch Plätze frei -

KDFB Wenzenbach
Monatsprogramm Februar 2011
Mittwoch, 09.02.2011, 14 Uhr
Missionsstrickkreis
Donnerstag, 17.02.2011, 08.30 Uhr
Frauenfrühstück
Mittwoch, 23.02.2011, 14 Uhr

Missionsstrickkreis
Donnerstag, 24.02.2011, 19 Uhr
Faschingsfeier im Gasthof „Menzo“
Einlass: 18.30 Uhr
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Freitag, den 25.02.2010 um 19.30 Uhr im Gasthaus Menzo im
Wenzenbach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Grußworte
4. Protokoll der letzten Hauptversammlung
5. Tätigkeitsbericht des Vorstands
6. Kassenbericht / Kassenprüfung
7. Jahresprogramm / Arbeitsprogramm 2010
8. Anträge und Verschiedenes
9. Ehrung langjähriger Mitglieder
Pause
10. Vortrag: „Gesundes Beerenobst im Hausgarten“

Referent: Franz Karl
11. Schlussworte
Heinz Klar, 1. Vorsitzender

Anmerkung:
Gartentipps und Merkblätter liegen zur Mitnahme bereit!
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Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Schützenverein Waldeslust Probstberg lädt seine Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung am 06.02.2011 um 14.00 Uhr
ins Vereinsheim recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung & Totengedenken
2. Verlesung & Genehmigung des Protokolls der letzten JHV
3. Bericht des Schützenmeisters
4. Sportberichte
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer & Entlastung der Kasse
7. Grußworte
8. Anträge & Verschiedenes

Die Vorstandschaft

online lesenonline lesen

JETZT ONLINE VERFÜGBAR AUF
www.wittich.de

Dein lokales Mitteilungsblatt online und kostenlos
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